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Sin neuentdecktes VölkÄen.

Nationalpark durchforschte und dader nacy
der Teton-Bergket- te gelangte ; er behaup
tete in seinem Bericht, daß dieselbe an
ihrem höchsten Punkte 13,853 Fuß über
dem Meeresspiegel liege. Zweien von
Haydens Gesellschaft gelang es, diesen
Gipfel ganz zu ersteigen wohl das ein
zige Mal, daß diese Ersteigung von Wei-ße- n

versucht worden ist und sie machten
dort allerlei sehr merkwürdige Entdeckun
gen. In der Nähe des Gipfels fanden
sie eine alte, aus lauter Granitplatten
hergestellte Hütte, die offenbar mit beson
derer Rücksicht auf den Schutz gegen
Nord und Westwinde gebaut rrorden
war. Ein Theil der Granitmauern war
völlig verwittert, und es wurde die hoch
interessante Thatsache festgestellt, daß der
Verwitterungsproceß m e h r e r e I a h r
Hunderte in Anspruch, genommen ha'
den muß.--

Doch kommen wir wieder auf die drei
Manner und die zwei Indianer zurück.
An den Tetons, wo die Spuren sich oft
wegen der felsigen Beschaffenheit deS
Landes verloren, wurden die Indianer
als Späher vorausgeschickt. Sie sahe
ein wildes Füllen herumspringen und
gleich darauf einen Weißen auf einem
Broncho dem Füllen nachreiten. Der
Reiter war Niemand anders als der

?

zu $500 pro Tausend verkaust Wirt)..)
Taglich werden 100,000 Cigarren fabri- -

cirt, und nach den Der. Staaten werden
jeden Monat etwa 1,250,000 Stück ver
sandt. Nach Europa gehen monatlich
750,000 Stück, so datz also im Ganzen 2
Millionen Cigarren jeden Monat von
dieser Firma auf den Markt kommen.
Man kann sich nach alledem einen Be
griff von der Größe dieses Geschäftes
machen.

Wie oben erwähnt, wird zu den Clay
Cigarren angeblich wenigstens nur
reiner Vuelto-Abajo-Taba- k genommen.
Derselbe wächst im nördlichen Theile
von Cuba, unweit Cap St. Antonio, wo
sich überhaupt das beste Tabaksland der
Insel befindet. Die Firma Alvarez ge
winnt auf diesem fruchtbaren Boden
jährlich zwölf bis fünfzehntausend Bal
len Tabak, und jeder Ballen enthält
nahezu lj Centner. Die Aussichten für
die diesjährige Ernte sollen ganz beson
ders gut sein. Wegen des Mangels an
Regen wird der Fülltabak, wie Sachver
ständige erklären, noch dunkler ausfallen,
als er ohnedies gewöhnlich beiden Clay-Cigarre- n

ist. Letztere sind trotz dieses,
für Unerfahrene stets auf sehr schweren
Geschmack deutenden Umstandes bekannt
lich ziemlich mild.

Herr Alvarez befindet sich gegenwärtig
auf einer Rundreise, die sich über die
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In Kopenhagen, Dänemark, wurde
-- kürzlich eine Ausstellung eröffnet, welche

r Proben Ur Kleider, der Jagd- - und Fi- -

schneigerathe und-de- r Waffen eines bis
zetzt' unbekannten oder wenigstens ttänz
lich unerforschten Volkes zeigt. Diese
Sammlung wurde von Capitän Holm ge- -.

liefert, der nach zweijährigem Aufenthalt
Ufa Ost Grönland vergangenen Herbst mit

seinen drei Gefährten nach Dänemark
zurückkehrte.

Die Küste von Ost - Grönland ist be
kanntlich wegen der großen Eisgesilde
sehr schwer zugänglich. Graah gelang

,4c3 vor 56 Jahren, von Cap Farewell aus
bis'etwäs über den 65. Grad nördlicher
Breite hinaus zu gelangen, die deutsche

''Vordpolezpeditwn kam bis etwa 600
englische Meilen nördlich vom 70. Brei- -

-- iengräde, und Nordenskjöld auf semer
-- fcor 3 Jahren stattgefundenen Expedition
berührte die Küste an zwei Punkten etwas
sfiklich vom 70. Grad und konnte nur
Wenig Neues über dieses Land ermit- -

teln. Es sollte Capitän Holm vorbe
halten bleiben, eine neue Aera in der
Entdeckungsgeschichte von Ost Grönland

'Ziü eröffnen und ein gänzlich von der
Welt abgeschlossenes Wölkchen kennen zu
lernen.

Ostgrrnland ist durch einen langen,

et, der Fall tft. .

Jedes ift geprüft und wird garantirt.
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wig. Selbstmord und Unglücksfälle :

In Eckernförde hat sich der Vollziehungs-beamt- e

Herm. Haack erschoffen. Verun-

glückt sind: der Steinschläger Pohlmann
aus Großendorf (erfroren), der Ackerer

Fr. Schlüter in Hodorf (vom Baum-stam- m

erschlagen), der Student der Me-dizi- n

Hans Tetzner zu Kiel (ertrunken),
der Arbeiter Wieghorst zu Lauenburg
(überfahren), der Sohn des Bahnwär
ters Weber zu Sommerstedt (vom Schnee
pflüg zermalmt).

vrril Hießen.

Die verwittwete Maurerfrau und
Kaffeehalle-Besitzeri- n Caroline EgerS in
Breslau wurde Nachts überfallen, aus
geraubt und lebensgefährlich verletzt.
Oberstlieutenant

.
z. D. v. Johnston zu

n 1 r r ' r
iLtogau sturzre eme euenreppe ymao
und verletzte sich schwer. Durch daS
Abfallen eines FelsstückeS im Stein- -

bruch zu Wenig-Nackwlt- z, bei Löwenberg
wurde ein Arbeiter getödtet und zwei be
denklich verletzt. Als der Mörder der

ledigen Augusta Marko wurde der Ma
schinenwärter Druogien, gen. Wauro, in
Krauschwitz verhastet. --Bei dem Brand
des Flachsdörrhauses in Stampen ver-unglück- ten

35 Frauenspersonen, von de
nen bis jetzt 8 gestorben sind. Die Leiche
der feit Weihnachten vermißten Wittwe
Karoline Hoffmann, geb. Sieber, aus
Polnischmachen, wurde im Waffer gefun
den ; ein Verbrechen ist wahrscheinlich.

Hastwirty Weniger zu Neubam und
seine Frau, welche mit dem an der Gat
tin des Verginvaliden Hampel verübten
Akord in Verbindung gebracht wurden,
sind aus der Untersuchungshast entlaffen
worden. Vom Schwurgericht erbielten :
wegen Mords an der ledigen Pauline
Unger aus Waldenburg der Lchrbäuer
P. Bartsch aus Ditterebach die Todes-straf- e;

wegen Kindesmords die Näherin
Anna Welzel aus Vaumgarten (i Jahre
Zuchthaus ; wegen Nothzucht und Ver-leitu- ng

zum Meineid der Arbeiter F. Pe
ter aus Heinersdorf 7 Iahe Zucht-

haus ; wegen Meineids bezw. Verleitung
dazu der Viehlreiber Ä. Fiedler
aus Arnedorf Jahr Gefangn in. die
ledige Pauline Sämann aus Baud
mannsdorf 3 Jahre Zuäthaus; die
Häusler Maly und Lorck, sowie die

Frauen Lorck, Vortel, Kolonta, sämrnt- -

lich aus Ludgierzowitz, 15, be;w. 5 und

je 2 Jahre Zuchthaus; wegen tödilicher
Körperverletzung der Förster' Kuhnert
aus OberDirsdorf 5 Jahre, der Bauern
söhn F. Wahner aus Glumpenau 3 Jahre
und der' Maurer Wittig aus Goldberg
1 Jahr Gefängniß; wegen Brandstif-tun- g

der Waldarbeiter Valentin Joschko
in Carmerau 10 Jahre, der Knecht W.
Raschke, alia3 Hoffmann aus Jtieder-Dittersbac- h

5 Jahre, und die lrdige
Hausbesitzerin Beate Menzel, geb. Herr
rampf aus Spiller 5 Jahre Zuchthaus;
und wegen Anstiftung einer Dynamit
explosion in 3!aklo der Schlepper Henkel
mann von da 5 Jahre 1 Monat Zucht'
havs.

itfVini Vcien.

In Dzialy hat sich der Arbeiter Ju-liu- S

Schekat erhängt und inLouisenfelde
der Knecht Johann Kroll. Durch Ein-athm- en

von Kohlendunst sind erstickt : zu
Jnowrazlaw zwei Kinder deS Arbeiters
Michael Szizepanski im Alter von 10,
bezw. 5 Jahren, zu Posen der Knecht
Stanislaus Switalla und die Magd Ka
tharina Gorni, zu Obudno wurde der
Stellmacher Michael Blaszewski von ei-ne- m

Holzblock erschlagen, in Schneide'
mühl wurde unter einer Einfahrt des
Bahnhofs der Rangnmeister Kies vcn
einem Güterwagen erdrückt; erfroren
wurden aufgefunden: der Schäfer Ha-bi- k

aus Fitzerie, der Hofbesitzer Pieckocki

aus Mamlitz bei Pakosch, der Ortsarn:?
Konrad m Pallszewo, der Arbeiter Fk?
dinand Krüger in Schneidemühl.

Vrovinj Lachsen.

In Folge eines Streites mit ihrem
Gatten stürzte sich die Frau des Stein
metzen Schade in Aschersleben aus dem
dritten Stockwerk ihrer Wohnung und
verletzte sich gefährlich ; Schade sitzt.

Der in Erfurt als Restaurateur etablirte
Chinese Arr You wurde jüngst mit Miß
Arr Dou getraut. Der Ackerer L. Bau
ersfeld in Kleinsurra spielte mit einem

Gewehr und erschoß zufällig seine Braut.
Inder Gastwirthschaft ZumWein

berg" bei Nordhausen wurde der frühere
Eisenbahnschassner Beyer erhängt gefun
den ; man vermuthet ein Verbrechen.

turnster.

t Der frühere Bürgermeister Mest
werbt in Bruchhausen. Der Taubstum-menanstaltsdirekt- or

Möhring zu Schleiz
der früher in Osnabrück Lehrer war,
wurde dort wegen' Sittlichkeitsverbrechen
zu li Jahre Gefängniß verurtheilt.
Verurtheilt wurden: wegen Urkunden-fülschun- g

und Betrugs der Mandatar
Karl Haase auS Geestemünde zu 2 Iah
ren Zuchthaus, der Arbeiter Krößmann
aus Hannover zu 2 Jahren Zuchthaus,
der Station? - Aspirant August Stein-grüb- e

und der Schuhmacher Wilh. Beh-ren- s

aus Münden a. d. Aller zu 2 Iah
ren Gesängniß bez. 1j Jahren Zucht-Hau- s

; wegen Meineids und Anstiftung
dazu der Schlosser Wilhelm Hengst, der
Gastwirth Karl Benutz und der Schrei-
ber Wilhelm G'vte, alle drei zu Hanno-ve- r,

zu 9 bez. K und 4 Jahren Zucht-

haus ; wegen Körperverletzung mit todt-liche- m

Ausgang der Schäfer JohSchrö-de-r

aus Bötenberg zu 3 Jahren 8 Mona-te- n

und der Anbaue? Heinr. Rodenberg
aus 9!eudorf zu 2 Jahren Gefängniß.

Unglücks und Arandfälle : Der AI-tenthei- ler

Hoopmann zu Cautrup wurde
von einem Bullen lebensgefährlich ver
letzt, zu Haßlingen starb in Folge eines.
Sturzes aus der Bodenluke der 63jährige
Johann Zlkaschmeyer, zu Hetjere hause
der Ackermann August Plesmann inFel
ge eines Sturzes vom Wagen, zu Lau-mühle- n

wurde beim Holzfällen der
Schiffer Peper von einem Baumstamm
erschlagen, zu Lauenvörde wurde der
Stations-Vorstehe- r Gierke und zu Lehrte
der Arbeiter Knop von einem Bahnzug
überfahren und getödtet, der -- Maurer
Falke aus Pegersdorf wurde im Stein-bruc- h

von einstürzenden Steinmaffen en.

Zu Münden wurde dasHauS
des Tischlers Zschocke ein Raub der
Flammen, zu Weetzen daS Haus deS

Tischlers Krüger, zu Wimmer der Kotteo
deS Grundbesitzers T.

Kaufe Mucho'S "Lest Havanna
LiLkr".

Brand gesteckt, und vor einem Jahre
hatte er die ganze Familie des Geistli
chen zu vergiften gesucht, bei welchem er
wohnt. Das sind nur einige Beispiele
seiner Teufeleien. Sein Pflegevater
hofft immer noch, einen normalen Mern
schen auS ihm zu machen.

Der Gesetzentwurf zurEr
richtung eines öffentlichen Parkes an der
kanadischen Seite der Niagarasälle wird .

in dieser Sesnon der Legislatur von On-tari- o

nicht erledigt werden. Zuschläge
sind noch keine gemacht worden ; auch ist
kein uebereinkommen mit den Gründer-- !

genthümern getroffen worden. Die Ne:
gierung ist noch im Dunkeln darüber, wie
hoch die Kosten des Parks sich wohl be-lauf- en

werden. Die Commissäre haben
zwei Pläne entworfen, um die nöthigen
Gelder zu erlangen. Der eine Plan ist,
daß die Regierung Bonds ausstellt und
zwar für 8500,000. für welche Summ?
die Provinz garantirt.

Sehr zweifelhaft klingtdie
Mär, welche sich ein großes englisches
Blatt neuerdings aus Virginia City,
Nev., berichten läßt. Daselbst soll ein
Stier geschlachtet worden sein, dessen Ge-bi- ß

ganz und gar mit Gold und Silber
überzogen worden war. Man glaubt,
daß das edle Vieh häusig an einem Fluffe
getränkt worden sei, in den viele Abfälle
aus den Schmelzhütten gerathen sind, wo
die Erze aus den Comstock Bergwerken
verarbeitet werden, und daß sich so das
Metall allmälig an den Zähnen ange-häu- ft

habe. Moral: Tränke dein Vieh
nur an gold- - und silberhaltigen Flüffen.

In Gainsv ille, Ga., wurde
kürzlich eine Mondschein" Schnaps
brennerei ausgehobkn,die sechsJahre lang
fforirt hatte und auf geniale Weise vor
Entdeckung geschützt war. Ihr Besitzer
hatte nämlich einen kleinen Bach abge
dämmt, anscheinend, um einen Fischteich
herzustellen, und unter dem Damm
hatte er die Brennerei errichtet; enge
Tunnels führten hinein und hinaus, und
daL zum Brennen nöthige Waffer mußt
der Teich droben mittels einer besonde
ren Leitung liefern. Der entstehende
Rauch aber wurde nach der Wohnhütte
des MondscheinlerS geleitet und entwich
dort durch den gewöhnlichen Kamin.
Kurzum, es war Alles ausgezeichnet ein
gerichtet, und nur Verrath führte endlick

zur Entdeckung.
Etwas nach Jägerlatein sieht

nachfolgende Meldung aus : Lew Casadv.
in South Bend, Ind., hat ein unsicht
bares Entenjagd-Boo- t erfunden, d. h.
unsichtbar ist es nur für die armen En
ten. Dasselbe besteht aus einem gewöhn
lichen Boote, dessen Planken zum Theil
ausgeschnitten und durch einen großen
Spiegel ersetzt sind ; der Spiegel ist so

gestellt, daß die Enten so lange, bis das
Boot in ihrer nächsten 3!ähe ist, nichts
davon sehen, außer ihre Ebenbilder,
die durch den Spiegel reflectirt werden,
und die ihnen natürlich ganz unverdäch'
tig vorkommen. Eine Probefahrt mit
diesem Boote soll bereits gemacht, und
dabei eine ziemliche Anzahl Enten erlegt
worden sein, zu denen hoffentlich nicht
auch die vorsiebende Notiz gehört.

JnNewIork wurde dieser
Tage eine gefährliche Diebsbande ge-spren- gt,

deren Mitglieder auf eine große
Anzahl eleganter Zlathäuser der oberen
Stadt am hellen Tage Naubzüge zu ver- -

anstauen pflegten. Die Kerle wählten
sich die Stunde, wo die Hausfrauen ge
wohnlich ausgehen, um Einkäufe zu ma
chen, öffneten die Hausthüren und klopf--

ten an sämmtlichen Zimmerthüre an.
Erschien der Jnsaffe, so gaben sie sich für
PlumberS u. drgl. aus, welche geschickt
worden seien, unx eventuell Reparaturen
vorzunehmen, erschien aber Niemand, so

drangen sie ein und plünderten das Zim-m- er

aus. Nachdem sie so im ganzen
Hause fürchterliche Musterung gehalten,
wiederholten sie m einem anderen das
selbe einfache Programm, u. s. w. Die
Bande bestand aus Meistern" und

Ledrlingen." Man hat jetzt die gefähr- -

ltchsten Mitglieder am Ldickel, und emer
ta verhafteten Lehrlinge", ein ILjähri-.;crDmtsch- er

Namens Ströbert, legte sin
i". urs iLeslandnifi av.

ve Auslande.

voracnu

Der Militärinvalide Ferd. Ziegel in
Stettin schlug seine Nachbarin Hen-riett- e

Haase. Der Cassirer des Vor-schußverei- nS

in Freienwalde ist mit der
Kaffe verschwunden. Die Wittwe
Wratzke in Greifenberg feierte ihren 100.

r Geburtstag. t der frühere Bauerhofs
besitze? Tech ist vlegenwalde. selbst
morde und Unglücksfälle : In Kublitz bei

Etolp erhängte sich der Bahnwärter Hein-ric- h

Soik, rn Stettin der Goldarbeiter
Krohm, in Stralfund der Matrose Hen-nin- g

; in Rügenwalde hat sich der Ar
beiter Rud. Friedrich entleibt. Der
auf dem Gut Niepars bedienftete Kuh-fütter- er

Struth, seine Frau und die 11

Jahre alte Tochter sind in Folge vorzei-tige- n

Schließens der Ofenklappe an Koh-lendun- st

erstickt ; in Folge unglücklichen
Sturzes von der Leiter starb in Greifen-Hage- n

der Fuhrmann Haack.und in Rum-melsbu- rg

der Tuchmachermeister Fischer;
der Wagenschmierer Zahn aus Stargard
wurde überfahren und getödtet ; gele
gentlich der Erplosion einer Petroleum-lamp- e

erlitt die Frau des Schlächtermei-sier- s

Krüger in Stralfund schwere Brand
wunden, denen sie alsbald erlag, und in
Cladow bei Fiddichow wurde der Arbei-te- r

August Kluck auS Uchtdorf als ver-kohl- te

Leich? in dem Backofen deS Koffä'
then Westphal aufgefunden.

klekt0,i-Zel- . .

t Dr. Schlüter in Pinneberg.
: Der Hotelbesitzer

Burmeister zu Heide hat fein am Markt
belegeneS Hotel für 80,000 an Hrn. Eck

holdt auS Hohefelde verkauft ; in Kap
peln wurde daS Etablissement Die
Börse" für 13,000 M. von dem jetzigen
Pächter Jensen erstanden, zu Keitum die
Cornelfen'sche Gastwirthschaft für 5000
M. Von Hrn. Bomhoff in Westerland, zu
Mkldorf das Hotel Stadt Hamburg"
für 25,000 M. von dem Commis Otto
ThZefen, zu Neumünster der Convent-garten- "

für 54,900 M. vom Brauerei-besit- z

Hinselmann und der C. Güstrau'
sche Besitz für 12,200 M. von dem Gast-Wirt- h

Tietgen, zu Neustadt die Thierarzt
Wulff'sche Hofstellt für 46,000 M.'von
dem Pferdehändler H. Ctormer, zu Viöl
di. Deckmann'scke Stelle für 44.000 M.

verschanzen Patte, vit VJUCTN sauren
: : n: dieser Gefräßigkeit ihreS Lieblings der.

v v vvi, q v w ii l
v- - c ä4,ctL. v,., anuzt zu, letzt zammern sie an semew

Desperado Thompson, ein Mitglied der
Campbell-Band- e. Derselbe.. zog sich, sowie

c cn.r-- r i r V.
er o,e nerioiger gewähre, icyteunlgsl zu
Wir? fVirrt4 i Um ' rni4 .mW U

in K!Än Zß ,5ckh u
stauchen, vor welchem gleichfall, ein

Mann mit mm Pferde stand.' Auf
biefn ritt Thompssn ju, und Beide

ten sich im und gaben
geuet au ihre Versager ; letztere spran.
X, utntl Kl iu.., mi t.t
Z1.1l
AJ LULL aus die Erde und erwiderten daS
Feuer. 7cachdem eine Anzahl Schüsse
gewechselt war, erhielten ine Despera
does eine Verstärkung von zwei Mann,
und die Verfolger fanden eS gerathen.
den Nüazug anzutreten. Immerhin hatte
man nun eine aute ftabrte oefunden, van
w allk!nas 1 fein niiT
Gebrauch gemacht wurde.

Jack Hart nun, der oben ermähnte
Bandit, gestand, daß sich m neuerer Zeit

gelmä n,Baden 40 Pfde.
wmmam n..u. narnrnt

W..bn: und Kmdern) rn X&n&im
yaiic, cuiai;c uo, vup vuv eigeni

licht 5.uart!er nur mitilse
.

tlnt& erfat-- -i - - ' T

Knen Führers gesunden werden könne.
D,e Pferde und andere Thiere. Kelche
tDn im Banditen erbeutet werden, blei
ben theils beständig im dortigen Verlies
und werden gezüchtet, größtentheils aber

elendes Leben dadurch retten kann.

VSom Inlande.
mUt Dawson in

c. Zxtesn",
r t er rx.!will ncv von ivrem errn vziemay i'den lassen, Keil derselbe sie nicht ernähren

könne, und in ihrem VcheidungSgesucy
giebt sie an, sie habe ihn überhaupt nur
qeheirathet, weil eine Hellseherin ihr ge- -

zagt, er besitze St0,000.
In New Nork starb kürzlich

ein 14jähriaeS deutsches Mädchen Na
mens MothildeSimon, wie eS schien, an

nr r l. -emer r eniloerainung. ytstmnagu
stellte eS sich indeß heraus, daß daS
Mädchen eine Anzahl grüner Gurken,
emen kalten Fisch, sechs hart gelocyle
Eier und als Stachtspeise eine Eitrone

(sarge.
. Ein Zunaer Indianer von
Deep Jork, Jndian Territory, entschloß
sich jüngst mmSelbstmord. Er wollte Wie

- , ': r. r c .t. V- -enr rieger ncroen ; oa aoer geraoe im
Krieg war, so schwang sich der Jünglmg
aus iem Psero uno lvrengre mir mmw
ben wie rasend.

eine Zeit. lang den Feldl- r," 1..Hweg aus UNV av, wover er veuanvig lvrie
und beulte und von .Reit rn .Reit

.
seine' v v v

Pistole in
.
die Lust abfeuerte. Als

r;r. lt:j. .; rr t u.i c. .11. -- .J.UW rnon vouia aoaezna uum,
tete das Sckieieisen aeaen seine Brust.

1 " ' I o'i i '
entlud es dreimal m dieselbe und stürzte
Kn t v,

Ein gewisser Charles God.
sha (GÜtschall Z) in IZouisville. ..
hat eine neue Flasche zum Ausbewahren
von Bier, Champagner und andern
moussirenden Getränken erfunden, die.
wie er behauptet, eme besondere Besesti- -

gung für den Pfropfen überflüssig macht.
DaS Propsenloch befindet sich s ert l q
am Hals dieser Flasche, welche also auch
nicht oben geöffnet wird. Je stärker der
Druck der aus dem Getränke aufsteigen
den Gase ist. um so fester sitzt m diesem
Falle angeblich der Pfropfen.- -

s? i n s ( n r u r (fr
Haltung der Singvögel im Staate New

in Kr y,ss-,- ki ,:n,?'t
I

durch
.

den Vorsitzer' .
des

-Ausschusses für
l VHli hJshnnrtoYrh h,rn 4(,rnhmn slfft

viele Freunde und gute Aussicht, Geset
zeskraft zu erlangen. Nach der bezüg
lichen Vorlage soll die Tödtung eineö

Singvogels m New York für die Dauer
von fünf Jahren verboten werden. Die
Mak?! ?it?t sick sin?n,kml:ck na-- n

die Putzmacherinnen, deren Kunden und
die weibliche Eitelkeit überhaupt.

ß: q?eaer 3l9 unlänasl
über die Brücke der Texas- - und Pacisic

Dallas, welche '90 Fuß über
demWafferspiegel. liegt. Plötzlich brauste

.- rs. ":ivm ein )ug enrgegen. er Sieger roar
schröcken. daß er unverzüglich von

der Brücke ,n die schwindelnde Tikse
eine halbe Minute war er lm

Lzaßer, verschwunden dann tauchte er jeZIT . t.nx T.i. ...c ..iv
lZ ivieoer ß.iiijiiiv uuvcnci au, uuu

schwamm n.utter an das User. Der könnte
wahrscheinlich nicht von der New Yorker
EastrlverBrücke aus einen erfolgreichen
Selbstmordversuch machen.

I . -
i o in : x v n l. ii.a m

'8, iahnger Ne,zunge. der, gleich dre,
oder vier ähnlichen Exempl

VM VNhVa iMA4f I AVll A liltltlllmvy

?v?akter besitzt. Jüngst warf er eme
halbe Schachtel Rattengift m den Thee,

Familie amoß, und
1 BrivJ!rfon VnitrTsr hrti l(Vnrfrrtrtf' ' 11

-

ganzen Ver. Staaten
.

sowie über Süd
am und Wirten
Lander ausdehnen soll und bauptsachkch

oL'IJkiT1 m
Jahre lang gefalsch, haben, ohne daß
bisher e.norgamntn Är.eg gegen die
bettugerischen Nachahmungen gefuhrt
Korden wäre. Hervonagende Anwälte
in ?!ew Jork und anderen Städten sind
von Hrn. Alvarez zu diesem Zwecke be
reits engagirl worden.

ine Stauberburg.
Man hatte gehofft, daö der Vernich

wngskampf, welcher im vergangenen
Jahre gegen Pferdediebe, Kutschenräu.
w un iroiugc wuw m awiiwmX?, ,, 7." IVÄiSSJ5.?A?öL?ÄZ.irx v cr , Iir TZ r3". "0

v i a. u. I

be,mdet sich noch ziemlich munter.
Es steht ebt ,e,t, daß bk onderz di.

Pferdediebe im Territorium
.

noch sehr
rr - 4.ii i. i v.ajslhlrptfh srn j i p 'nnunpr n r? r tp rr nn I

Raubmörder Jack Hart, alias Se- -
, . . ... .1 1 fn l i r tf i r I
ven-uv-a- a ', weicyer ern lurznc?) em i

stebentes pser ermordet hatte, abgesan- -

öe? und nach Boulder ins Gefängniß

S""? Burger vrang
ntn S C?arl fPrrf it" MM"Ö'"P' ' öi,v iv v gufuifl cZ s: c.. k.

chtize Geschichte zu Erzählen, wenn
m diesem Vorhaben Abstand
Mw Man ging auf Zureden des
Sheriffs darauf ein, und Hart theilte
nun mit, ehe die Desperados aus Mon- -

tana worden hättenseien,nniütVJ
w aaJ im Lttltn

Wyommg, welche der Geographie unter
hatt--t HjIrtn-'Htfrfo- naF.inf tiwti tuinvit v vvutiit t

glz Rendezvous und Bersteck bestimmt.
Obgleich aus Harts Enthüllungen

aoch nicht mit Gewißheit hervorgeht, daß
L rfV s k moas eton-eae- n eme allgemeine Nau
fc,rfc ist nfcor hi.ir. f n frtAt W f,f,r

LL I L I1L fl&LLUfc Ul. ILLL11LLLL KJ ULL I

h-
- .nn Wr iAt-

-
rtfkS1l!

lenken aesuckt bcit. Sckon lana stand .!

jene Localität in dem Stuf, ein Sammel.
vlak aewesen iu sein, von welckem ausT'?o.'i -- o ' 71 ' I.
verschiedene berühmte Pferdediebe ihre
Operationen ausführten. ES hieß sogar
einmal, mindestens hundert Mann häfc
ten dort ibr Quartier und untttn.lbm .
von da ibreStraftüae iiberdaba. Ma.

,, i? ff! I
utiitn uiiv kvti.Miiv. w. voiti vivimv' i

.
zg.-.-

.

1 QampMi deicher I

iintpr minderem nerana?n,n slmniH l
arvzi :.s. ,.. ,,w a, -- 5 1

' Vvvl vivv viiv4i uitv ikti iiivi I

im Yellowstone-Nationalpar- k eigenmäch,;" b""3 hv v i

'übte man'aemein.
Risiko

daß ,er.
machte.

sich,
nachdem ihm der Boden doit zu' heiß
geworden, sammt einigen Spießgesellen
nach dem Teton-Becke- n zurückgezogen
habe. Vor noch nicht langer Zeit unter- -

nahmen drei weiße Männer, Namens
Stratton, Jackson und Kittv, nebst zwe,
Indianern von Blacksoot (im Indianer- -

territorium) aus eine Excursion nach ver- -

lcrenen oder gestohlenen Pferden; als sie I

zwei Toge unterwegs waren, stand es
für sie fest, dafc Diebstahl vorlag, und

- -
d e äbrte. in Gestalt näckt ucker itoa
feuer u. f. w., führte sie am siebenten
Taae in eine wildromantische elsenae- -

gend,
.

unweit den Hügeln Three Te
I 11inn "

Um. zu verstehen, wie die Banditen
gerade auf das Teton-Becke- n verfielen,
bedarf es nur einer flüchtigen geographi- -

schen Umschau. Diese Localität liegt
auf einer langen Kette steiler Felsenspit- -

,en. die sich an der aroken Schluckt des
Snakefluffes etwa 40 englische Meilen
nordwärts erstreckt und bis zum südlichen
Ende vom Yellowstone.Park läuft. Gar

v.Jt-w.- i sii w . ffi
mv)i rocu awii miv w wnr
lmie zwischen Jdaho und Wyommg, und
man kann rasch von einem Territorium
trt.hrtät ftnn fiflnnmrt. Der YHstrniunVr . 'cZ .o"";bildet emen Theil jenes Gebirges, das

r11" ?1 stöiiiw uiwKt
AcuntamS" bekannt war und beiden

sern Fallenstellern als die UN.
wirtblamste und am weniasten vassirbare
Höhenkette der ganzen Rocky Mountain?

ioA
ioov erzählte der bekannte .psaonnoervc v

ino 6moensuyrer oon rioger, er
k.r.. V.:.rm.. .t.I UUUr fll T I UUCL 1J1CIL JE1 LIT nillir Ii 7 w t-"-" m " - V' n w

und sei in ein wunderschönes Thal ge
rannt, in welchem mitten im Winter

Gras und viele wilde Blumen'
wacksn. lltemanb wollte dem alt?
Schwätzer glauben, obgleich seine Be.

ni ,fff,K L N..
Lnt is

l i . . 1 A. r r, i'L 1
yen, ver Mir leiner u?eieuiVair iöia ttn

38 Nord Pennylvanlast .

Z?k sege, Iyr beoktzt di,

VAtfDAMÄ LINE !

er C3 ötura! w
Weil fte die körzeöt und ieke Lime über

Ss). IsOTilB, Miftou.irlf Kon--

Iottp, IVeldrtuska
Texajs, ArlcanJK Colo-
rado, Ner Moxioo, De.
ooto ßö Ottllfbrala ift.
Da Vainbett iK von Stein nd die Echie

nen find ans Stahl. Die Vage hab d e

oeueyen Vnitffernnge. Jede, Zna i t

Schlafwagen. Paffagine, fte nun OlHei

erfter Klaffe oder Vmigrante.Villett habe
werden durch usen PaffagierzLge erfi Klasse
befördert.

Ob Sie nn ein tuet in erraaliiare vr
seu, ein Sxenrf.dnHbillet ,dn irgend eure Serie
Sisendahkbillete vallen, kurmen .Sie, chtx
schreiben Sie an

12. R. Deriuff,
sftfient dinital ftfsUrlftt.

e beft,, Catltngt JLineil ttZnd'P.,
0. H ill, en'l SvPl.Ot.Loui,,s.

. . F ,d. en'l Va..at St. fon Ti .

fe omee
der

Zndiana

Tö h WVie

empfiehlt sich zur

Anfertigung von

Rechnungen,

Cirwlaren,

Briefköpfen,

Preislisten.

Quittungen,

Einttittskarten-- ,

Mitgliederkarten,

Brochüren,

Conftitutioneu

Mrehkarten.

'vven'Zvustenstrlch tn zwe: Halsten ge
iülU (Tu S-- ct.,!s ... 0.MV

TWySÄTK
-- d..lbbäh"fast

und in sind die Bewohnel
in gar kein. --ot

bindunz mit dm Völkern w
Erde gekommen. Nur wenige Abenteu.

,rn unter ihnen haben gelezent ch d ,
bSchst Bootfab.. ach den
südliches Gewäiiern aewa und die äu

vs:? x., or-r.,s-
,T.: :x .

,.... wi.i ..u, Mvvi vv
drei Jahre. Mit einiqen d eser Menschen
ist nun Gabilin stslm na dem Norden
gegangen und ließ sich selbst in die ent- -

leaeniten unbekobnten Landrtriöi be.
le ten
. 3 seiner Ueberraschunz fand er hiertAUw5. ?WtiftÄÄdiutend erlräaliS-r- . Die Bewobner

Waren in zwei Ansiedelungen vertheilt,
;inii zusammen etwa 450 Seelen, linier
diesen Eingeborenen, von denen fast sei
ner noch je einen Weißen gesehen hatte,
verbrachte Holm einen ganzen Winter.

Dle Leute Nabren sich von ,nschen,
Makronen und Eisbären Das große

.prd Angmazsalik, an deszem Strande
Hut en der Eingeborenen

en, imncn tfiune, rociapc

l " 1 ,UlÜ vc,Ü,lÜ"B:7 c
?Im Gegen den plumpen Eski.

. .
atz zu

. .- - - ni ' i. w l k" L. L. - rrnos rm roeuilqen sroniano, no czz
Menschen lang und ziemlich schlank ge
but- - Mit ova.1en Eenchtszugen. Auch

I

,. ( RK
?bmer.:alä i?n?r lk,nioZ. ibr? I" " " w W"7 A J7"
leider laffen sich theilweise sogar zier

na? nennen.
Was i Hren Haushalt und ihre Waffen

anbelangt, ' so haben dieselben eme auf. I

I

fallende Aeynlrchktt .mit denen der im.
zeborenen an der Westküste vor etwa 150

Jahren, als der norwegische Misttonär
Egede daselbst predigte. Der Dolmet
scher, welchen Capitän Holm mitbrachte.
war ihm von sehr geringem Nutzen; denn
diese Eingeborenen reden eine wesentlich
andere Sprache, als die von West-Grö- w

land.
ES

.
ist merkwürdig, daß diese Mew

ch kotz. hr vollständigen Abzeschlof.
l

enveit dennoch einigen stutzen von der i

civilisirten Welt gehabt haben. Obwohl
m t C I

rU--T rnll?r
Gerathe: die SpitzeniL Tir.:r. i.c r ' ' j-- v. I

T Tr'J-r-- Ti.
II " yv i Uff '' ' i ii i

trümmern herrührten.
Ein .vollständiger Bericht über die

Holm'sche Tour soll demnächst erscheinen.

Die beste Havanna, Cigarre.
Der Cigarren-Handelsverkeh- r zwischen

een Ver. Staaten und Cuba hat in den
letzten ayren noy auem schlechten,
was man

.
über

.
die Havanna-Cigarr- e zu

r w r w w v. v -

cnacicn wune, eyr oeoeurenoe imen- -

ponen angenommen und liefert dem
Bundesschatz eme groke teueremnahme.
ldie aristokratischste Sorte der Ha- -

M - lt mwart sin Ta V imUvuuiiu iiauni ,u vn. 4jni

?iZ,ane betrachtet werden, welche
nach-de- r Memung Vieler bei kemem fei
mn Dmer fehlen darf. Der Begründer
dieser Sorte und der betreffenden Firma
war Julian Avarez, der rm versloffe- -

nerloezemver rn avanna slarv, emer
der unternehmendsten Kaufleute Cubas,
welcher seme Cigarren stets nur aus dem
berühmten uetto-Aoalo-ao- al yer,lellte.
Alvarez erlangte vor 42 oder 43 Jahren
von Henry Clay persönlich die Erlaub
niß, deffe'n so populär gewordenen Namen
alSitet sur die neue i2lgarrenwrle zu
verwenden, und die Clavigarren hat
ten sich bald noch populärer gemacht, als
11 fcVftt&Aii!STfSl ftftfii?r' f? Sohn Francisco

ligt sich gegenwärtig seiner Angabe nach
nn dem. Unternehmen nur noch, um den
.s. Wh? Vir(5Trtrl niiTreÄl ii r

yviAi44w.vv. w..v S v.- -

TlkB Vzctgrer drestt cv- -
Zvzrma befindet sick

m W ww wmw- ... w w I
mm,

w- -"

. . I -
. '

etwa 3 englische bleuen von der Ätadt
Havanna. Etwa 1200 Personen, da- -

runter 100 Mädchenals
. Stripper) sind

mm m ff t f X. T. C A A. fT ? lfttt der eiven OC aaiiiai. .
-- ic eigenin

chen Cigarrenmacher in dieser Factorei
TrhnUm einen Lobn von 814 bis $100

- pro Tausend. (Letzteres wird für di?
f.-'t...- Cf i. m. 1 A hu kv l:

iLiuaiwi rjavü wii v um
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